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Hinweise zur Prüfung

Zum  Prüfungsstoff  verweise  ich  auf  die  mit  allen  ZGV-Prüfern  der  JKU  Linz 

akkordierte Stoffabgrenzung bzw Schwerpunktsetzung. 

Das Schwergewicht liegt nicht auf Detailwissen, sondern auf dem Verständnis für das 

Verfahrensrechts und seine Umsetzung in der Praxis. Mir ist das richtiges Einordnen 

der Frage und „vernetztes Denken“ sowie die Fähigkeit zum juristischen Gespräch 

und zu Argumenten wichtig.  Wichtig  ist  es,  das Problem zu erkennen.  Grundzüge 

eines praktischen Verständnisses (wie geht das in der Praxis? oder zumindest: wie 

kann  man  sich  das  wohl  vorstellen)  sind  vorteilhaft.  Die  Fachausdrücke  und  die 

richtige Terminologie sollten beherrscht werden.

Die Kandidaten werden einzeln geprüft. Die Prüfung dauert ca 25 Minuten und beruht 

in der Regel auf kleineren Fallbeispielen; es kommen auch Wissensfragen. Fragen 

werden nicht weitergegeben. Ich stelle immer (mindestens) drei Fragen. Davon zwei 

Fragen zum Zivilprozessrecht (streitiges Erkenntnisverfahren). Sehr häufig sind davon 

Zuständigkeit,  Beweisrecht und Rechtsmittelrecht betroffen. Eine oder zwei  weitere 

Fragen  werden  aus  dem  Exekutionsrecht,  dem  Außerstreitverfahren  oder  dem 

Insolvenzrecht gestellt.  Manchmal wird eine dieser Fragen (auch) das Europäische 

Zivilverfahrensrecht betreffen. Ein positives Bestehen ist iaR nicht möglich, wenn ein 

Kandidat  ein  Teilgebiet  völlig  ausgelassen  hat.  Viele  Fragen  sind  „vernetzt“  und 

betreffen mehrere Gebiete (zB Zivilprozess und Exekution; Exekution und Insolvenz 

etc).

Bei der Prüfung kann eine unkommentierte Gesetzesausgabe konsultiert werden. Ich 

empfehle den Besuch von Lehrveranstaltungen.
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Literatur zur Prüfungsvorbereitung 

Die von mir genannten Bücher (alphabetisch gereiht) sind eine völlig unverbindliche 

Empfehlung. Es gibt keine fixen Vorgaben. Es bleibt den Kandidaten überlassen, nach 

welchen Lehrbüchern oder Skripten sie lernen. Wichtig ist mir nur, dass immer parallel  

mit dem Gesetz gelernt wird. 

Streitiges Erkenntisverfahren:

Buchegger/Markowetz, Grundriss des Zivilprozessrechts

Kodek/Mayr, Zivilprozessrecht  

Neumayr, Zivilprozessrecht I-III

Rechberger/Simotta, Grundriss des österreichischen Zivilprozessrechts

Außerstreitverfahren:

Deixler-Hübner, Außerstreitverfahren

Klicka/Oberhammer/Domej, Außerstreitverfahren

Mayr/Fucik, Einführung in die Verfahren außer Streitsachen

Neumayr, Außerstreitverfahren

Exekutionsverfahren:

Buchegger/Markowetz, Exekutionsrecht

Neumayr/Nunner-Krautgasser, Exekutionsrecht

Insolvenzrecht:

Dellinger/Oberhammer/Koller, Insolvenzrecht

Fink, Insolvenzrecht

Kodek, Insolvenzrecht

Europäisches Zivilverfahrensrecht:

Mayr, Europäisches Zivilprozessrecht oder

die entsprechenden Passagen in anderen Lehrbüchern
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